
Frànze1e.
Ich versicher Di. Pape ...

Herr Kalt.
Dü witt mr 's Lewe versüre ... gang ... ich wll]

nit meh vo Dr wisse! ...

Frànzele.
Müesch nitt bas werde, Pape ... schaü, ich zitu«

ganz ... wenn ich ebber gern hâtt, so thàt ich Di)"
jo sage.

Herr Kalt.
Wohrschinlig eso ne Herg'Ioffener, wo hinte-n-uu

vorne nit hat!
Frànzele.

G'wiss nitt, Pape!

Herr Kalt.
So ne Schlingel! ... so ne Nitnutz, wl~ Di Cüslu

dr Felix!
Frànzele.

\Venn ich Dir awer sag, Pape 1

Felix (im Kaste).
Z'Hilf! ...

Herr Kalt.
Was isch das fir e Làrme 't

Frànzele.
1ch ha nit g'h~rt, Pape.

Herr Kalt.
Ich ha gIaübt, ich hor ebbes ...

Felix.
Z'HiIf! . . . mache mr uft ...

Rerr Kalt.
. Dasmol trumpier ich mich nitt ... 's isch ebbcr III

Kaste!
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Frànzele.
Wie ka denn das si, Pape. . Dü hasch jo dà Mittag

dr Schlisse1 abzoge.

Felix.
Mache denn emo1 uf. . . ich verstick!

Herr Kalt.
's isch kei Zwife1 meh. " 's isch ebber im Kaste ...

(el' macht ur).

Felix (kunnt üse).
Buschur Oncle!

Herr Kalt.
Comment, Buschur Oncle!... was dr Kückücks

tribsch denn Dü do drin f ...

Felix.
Nit Güet's Oncle. , . ich versprich Dr, ass ich mich

nimmig in e Kaste Ioss isperre ...

Herr Kalt.
Wer hat Dich denn do dri ig'sperrt, nu SchlingeI?

Frànzele (verschamt).
1ch, Pape!

Herr Kalt.
Un worum das? ... zeig, witt mr nitt gIich antworte !

Frànzele.
Wil er . . . wil ich . . .

Felix.
Wil ich ihm grad dr Hof g'macht ha do dà Mittag-

wo Dü ku bisch.

Herr Kalt (züem Frànzele).

Ah so l... Dü hasch kei Liebschaft '" ah so ... ' Dü
thàtsch's mir jo sage, wenn Dü ebber gern hâttsch ...
das isch mr ebbes schon's, jà: . " (züem Felix) un Dü,
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